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Protokoll der Ortsbeiratssitzung am 08. 12. 2021 

 Ortsbeirat Anwesend Entschuldigt           

Herr Wolfgang Bender X   Protokoll Nr.: 05-2021 

Frau Angela Jünger X   Datum: 15. 09. 2021 

Herr Jens Albach X   Ort: Saal DGH 

Herr Ralf Ide X   Sitzungsbeginn: 19:05 Uhr 

Herr Dr. Michael Lierz X   Sitzungsende 20:49 Uhr 

Herr Joachim Kühn  X  Schriftführer: Desch 

 Herr Manfred Desch X                     

 Frau Gabi Schäfer-Klaus X                     

 Herr Leon Schmulbach X                     

 

Ferner sind anwesend: Magistrat Frau Dr. Christiane Schmahl, Magistrat 

 Stadtverordnete - 

 Gäste Herr Patrick Thienelt, Stadtjugendpfleger 

 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

5. Vorstellung des Stadtjugendpflegers 

6. Mitteilungen 

7. Anfragen 

8. Verschiedenes 
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 Beratung: 

TOP Detail Art HH 
vorläufige 

Kosten 

Erklärung 

1.  P  Der OV Ide begrüßt die Anwesenden. 

2.  P  Der OV Ide stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

3.  P  Der OV Ide möchte die Tagesordnung um einen Punkt erweitern. Als 

TOP 5 soll die Vorstellung des Stadtjugendpflegers stattfinden, die 

weiteren TOPs werden entsprechend hochgezählt. Die geänderte 

Tagesordnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

4.  P  Das letzte Protokoll Nr. 05/21 vom 15. 09. 2021 wird einstimmig 

genehmigt. 

5.  M  OV Ide stellt dem Gremium den neuen Jugendpfleger der Stadt 

Laubach, Herrn Patrick Thienelt, vor und erteilt diesem das Wort. Herr 

Thienelt berichtet über seinen beruflichen Werdegang und seine 

Motivation. Im Februar soll eine Infoveranstaltung zur Gründung des 

Kinder- und Jugendbeirates stattfinden. Er wird sich in Kürze mit den 

Wetterfelder Jugendlichen zusammensetzen. Thienelt richtet 

abschließend den Appell an die Anwesenden, ihn gerne jederzeit zu 

kontaktieren. 

6.  M  Der OV teilt mit: 

a) Das Gespräch mit den Verantwortlichen des Jugendraums 

bezgl. der Lärmbelästigung hat laut OV Ide Früchte getragen, 

danach ist nur noch eine Beschwerde von Anwohnern bei ihm 

eingegangen. Er hat den Jugendlichen nahe gelegt, mit den 

Nachbarn zu reden und sich zu entschuldigen, was diese auch 

getan haben. 

b) Ide berichtet weiter, dass die Fam. Jahn von der Stadt eine 

Aufforderung zum Rückbau des Wohnmobilstellplatzes bis zum 

31.01.2022 erhalten hat. 

c) Lukas Cuda arbeitet definitiv nicht mehr als Grillhüttenwart, er 

hat die Unterlagen zur Grillhütte an den Ortsvorsteher 

zurückgegeben. Es entwickelt sich eine rege Diskussion über 

die Zukunft der Grillhütte, eine Entscheidung hierüber soll 

Tagesordnungspunkt in einer Sitzung des nächsten Jahres 

werden. 

7.  F  a) Der OV berichtet, dass Frau Augenstein von der Stadt Laubach 

anfragt, ob der defekte Gasanschluss für die Küche des DGH 

repariert werden muss oder ob auch die Installation eines 

Elektroherds ausreichend sei. OB Bender ist der Meinung, dass 

auch ein professioneller Elektroherd die Aufgaben erfüllen 

kann, zumal ein Gasherd umständlicher zu handhaben und vor 
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allem gefährlicher ist. OV Ide will ein Gespräch mit Frau 

Augenstein führen, in dem die von Bender genannten 

Anforderungen mitgeteilt werden. Evtl. kann OB Bender mit 

seiner Erfahrung auch bei der Beschaffung eines neuen E-

Herdes Vorschläge unterbreiten. 

b) Weiter fragt Frau Augenstein an, ob und welche Obstbäume es 

in der Wetterfelder Gemarkung auf städtischen Grundstücken 

gibt. Dies sollte im Rahmen einer Ortsbegehung, an der am 

besten der OV Ide, OB Desch, Wolfram Meerbott sowie 

Friedhelm Dörr teilnehmen, geklärt werden. In diesem 

Zusammenhang soll auch über die Nachpflanzung von 

abgestorbenen Bäumen nachgedacht werden. 

c) OB Desch erinnert daran, dass für die im Frühjahr 2022 

geplante Reinigungsaktion ein Termin festgelegt werden sollte. 

Die Versammlung wählt hierzu den 19 März. Es wird angeregt, 

die geplanten Touren teilweise nochmals aufzuteilen und 

anzupassen. 

d) OB Desch berichtet über einen erfolgreichen Dorfflohmarkt im 

Mücker Ortsteil Sellnrod und schlägt vor, das Gleiche auch für 

Wetterfeld zu planen und durchzuführen. Desch wird weitere 

Details zusammentragen und in einer der nächsten Sitzungen 

präsentieren. 

e) OB Desch fragt weiterhin an, wie weit die vom OB angeregte 

Änderung der Wassersatzung der Stadt Laubach gediehen ist. 

Laut den anwesenden Stavo-Mitgliedern wurde das noch nicht 

in der Stavo behandelt. Desch bittet darum, bei dem OB 

Kollegen Kühn, der dies initiieren wollte, nachzuhaken und ggf. 

in der nächsten Stavo Sitzung einzubringen, bzw. in der 

nächsten OB Sitzung zu berichten. 

f) Zum Thema Erstellung der Ortseingangsschilder fragt OB 

Desch an, warum der Auftrag noch nicht erteilt wurde. OV Ide 

will mit Nils Querl und OB Bender einen Termin – am besten 

im Januar – abstimmen, um die genauen Vorstellungen wie die 

Tafeln ausschauen sollen und wie es mit den Kosten aussieht, 

zu besprechen. 

8.  F, 

B, 

M 

 a) Bezgl. der Bestellung des Schildes für die neue Bank fragt OV 

Ide OB Desch, ob das bereits bestellt sei. Desch verneint und 

bittet darum, den Inhalt der Inschrift festzulegen. Ide hat  mit 

Susanne Schudt gesprochen, die Inschrift soll lauten: „Team 

Hof-Flohmarkt & Ortsbeirat Wetterfeld“. 

b) Folgende OB Sitzungstermine werden für 2022 festgelegt: 

16. Februar 

06. April 

15. Juni 

14. September 

16. November und 
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14. Dezember 

c) OB Schäfer-Klaus berichtet über die schlecht vorbereitete 

gemeinsame Sitzung aller Ortsbeiräte zur Beratung des 

Haushalts. Viele der Teilnehmer hatten den zu diskutierenden 

Haushaltsplan weder in digitaler noch in gedruckter Form, 

womit die ganze Sitzung eigentlich ohne Grundlage 

stattgefunden hat. Weiterhin wurde zu den wenigen 

Rückfragen, die auch unter diesen Umständen noch gestellt 

wurden, keine substanzielle Auskunft von den 

Verwaltungsmitarbeitern geliefert. Im Gegenteil erklärte Herr 

Bouda zur größten Verwunderung der Anwesenden u.a., er sei 

im Rahmen seiner Arbeitszeit gar nicht in der Lage, die z.T. 

sehr ausführlichen (bis zu 9 Seiten) Ortsbeiratsprotokolle alle 

zu lesen. Die Anwesenden werteten dies als Herabwürdigung 

der OB-Arbeit. 

d) OB Lierz berichtet über die Neuverpachtung der Fischzucht. 

Der Umzug musste für die neuen Betreiber relativ schnell über 

die Bühne gehen. Nun bittet er die Anwesenden, Bescheid zu 

geben, wenn sie von einer Wohnung oder einem Haus zur 

Vermietung erfahren. 

e) OB Jünger äußert den Wunsch, der Ortsbeirat Wetterfeld solle 

mehr Bedarf in den jeweiligen Haushalten anmelden. Im 

Vergleich mit anderen Dörfern schließt Wetterfeld Ihrer 

Meinung nach schlecht ab. 

 

Der OV schließt um 20.49 Uhr die Sitzung. 

gez.: Ide 

Ortsvorsteher 

 

gez.: Desch 

Schriftführer 

 


